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Bad Hersfelderin Julia Bürger:
Einfühlsame Reise nach Namibia

Julia Bürger aus Bad Hersfeld reist nach Namibia, um
Waisenkindern zu helfen und ein Praktikum bei Wadadee

Cares zu absolvieren.

Ein neues Kapitel für Kinder in Namibia

Julia Bürger, eine 19-jährige Abiturientin aus Bad Hersfeld, hat
sich entschieden, eine bedeutende Reise zu unternehmen, um
das Leben von Waisenkindern in Namibia zu bereichern. Ihre
Entscheidung für ein viermonatiges freiwilliges Praktikum bei
der Kinderhilfsorganisation Wadadee Cares in Windhoek zeigt ihr
Engagement für die Unterstützung bedürftiger Kinder.

Vorbereitung auf die Reise

Die Reise von Julia beginnt im September und ist das Ergebnis
einer intensiven Vorbereitungsphase. Um die Kosten für ihren
Aufenthalt zu decken, arbeitet sie in zwei verschiedenen Jobs.
Da das Praktikum nicht vergütet wird, fließt das Geld, das an
Wadadee Cares gespendet wird, direkt in die Hilfsprojekte vor
Ort. Julia betont die Wichtigkeit der finanziellen Unterstützung
dieser Programme.

Die Rolle der Freiwilligen

Wadadee Cares ist mehr als nur eine Organisation; sie vermittelt



Freiwillige zu bestehenden Projekten und setzt eigene Initiativen
in Namibia um. Julia wird voraussichtlich in einem Waisenhaus
arbeiten, wo ihre Hauptaufgaben das Unterstützen der Kinder
bei ihren Hausaufgaben und das Üben von Englisch umfassen.
Sie beschreibt das Waisenhaus als die einzige Familie für die
Kinder und sieht sich und die anderen Freiwilligen als wichtige
Bezugspersonen.

Erwartungen und Herausforderungen

Bei einem kürzlichen Treffen in Aachen hat Julia bereits andere
Freiwillige kennengelernt, die ebenfalls nach Namibia reisen
werden. Diese Begegnungen gaben ihr einen Einblick in die
zukünftigen Erfahrungen. Sie hörte Geschichten über die
Dankbarkeit der Kinder und die Herausforderungen, die durch
die drastischen Unterschiede zwischen Arm und Reich in
Namibia entstehen. Solche sozialen Kontraste waren für Julia
bereits vor ihrer Entscheidung zum Praktikum ein bewusstes
Thema.

Gemeinschaft und Wachstum

Julia ist überzeugt davon, dass ihre Reise eine Gelegenheit sein
wird, über sich selbst hinauszuwachsen. Sie möchte den Kindern
in Namibia helfen, weil sie das Bedürfnis verspürt, dort zu
unterstützen, wo Hilfe am dringendsten benötigt wird. Durch
ihre Interaktion mit den Kindern wird sie nicht nur ihre eigenen
Perspektiven erweitern, sondern auch neue Lebensweisheiten
gewinnen.

Ein Gefühl der Zugehörigkeit

Wadadee, ein Begriff aus der Landessprache, bedeutet „Alle
sind Willkommen“ und beschreibt das Gemeinschaftsgefühl, das
Julia bei der Organisation fühlt. Sie ist optimistisch, dass diese
Reise nicht nur den Kindern in Windhoek zugutekommt, sondern
auch ihre eigene Lebensreise bereichert. Ihr Engagement zeigt,



wie wichtig Solidarität und Unterstützung für die Schwächsten in
der Gesellschaft sind.

Julia Bürgers freiwilliges Praktikum ist ein Beispiel dafür, wie
individuelle Initiativen einen positiven Einfluss auf das Leben
von Kindern in Not haben können. Ihre Geschichte inspiriert,
über den eigenen Tellerrand hinauszuschauen und aktiv zur
Verbesserung der Lebensbedingungen anderer beizutragen.

Details
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